
Fachdienst Finanzwesen                      Anlage 1 zur Informationsvorlage Nr. 2015/230/1

Stellungnahmen der Verwaltung zu den Wünschen/Vorschlägen der Ortsräte für den Haushalt 2016

lfd. 

Nr. Ortsrat

Sitzungs-

datum Wünsche/Vorschläge der Ortsräte

zu- 

ständ. 

FD Stellungnahme der Verwaltung

zuständ. 

Aus- 

schuss

1. Bevensen 16.09.2015 a) Kindergarten Büren um einen Pausenraum 

erweitern

51 Der Kindergarten Büren wird mit 4 Mitarbeitern  

allein in der Vormittagsbetreuung betrieben. Der 

Bedarf für einen weiteren Pausenraum wird daher 

derzeit nicht gesehen.

JuSA

2. Bevensen 16.09.2015 b) Gebäude Alte Dorfstraße 8 in Bevensen; 

Treppenaufgang erneuern und 

Rollstuhlrampe errichten (sofern nicht schon 

bereits umgesetzt bzw. eingeplant)

91 Wird im Rahmen der Bauunterhaltung 

berücksichtigt.

UuSA

3. Bevensen 16.09.2015 c) Bevensen, Bushaltestelle Baumühle 

Buswartehäuschen errichten

66 Für ein Buswartehäuschen an der Bushaltestelle 

Baumühle besteht auf Grund zu geringer Ein- und 

Ausstiegszahlen keine Notwendigkeit. 

Anprechpartner für 

Bushaltestellen/Buswartehäuschen ist RegioBus 

(Herr Wedemeyer, Tel.: 05032/809314). 

UuSA

4. Bordenau 06.10.2015 a) Für die Fassadenerneuerung und die 

Parkettaufbereitung im Dorfgemeinschafthaus 

sind 57.000 EUR eingestellt, bitte umsetzen

91 Wird 2015 umgesetzt. UuSA

5. Bordenau 06.10.2015 b) Ausbau der Straße "Am Dorfteich": 570.000 

EUR sind für 2018 vorgesehen, bitte schon ab 

2016 mit dem Bürgersteig beginnen

66 Obwohl sich die endgültige Ausbauvariante noch 

in der Abstimmung befindet, ist davon 

auszugehen, dass zukünftig Fahrbahn und 

Gehweg ebenerdig als eine Verkehrsfläche 

hergestellt werden müssen. Technisch ist es nicht 

möglich, den Gehweg im Vorfeld separat 

herzustellen.

UuSA

1/18



lfd. 
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6. Bordenau 06.10.2015 c) Im Dorfgemeinschaftshaus ist die Erneuerung 

der Heizung, des Glasdaches und der 

Beleuchtung notwendig.

91 Wird im Rahmen der Bauunterhaltung 

berücksichtigt.

UuSA

7. Eilvese 09.09.2015 a) Ausbau der Osterfeldstraße in folgendem 

Bereich: Kreuzung Osterfeldstraße und der 

Straße "Zum Eisenberg" bis zum 

Balschenweg

66 Laut Straßenerneuerungsprogramm 2011 wurde 

die Osterfeldstraße in Eilvese der Priorität 2 

zugeordnet. Ein Ausbau der Straße in den 

kommenden Jahren ist nicht vorgesehen.

UuSA

8. Eilvese 09.09.2015 b) Sanierung des Bürgersteiges der Straße "Am 

Hestergarten" im gesamten Verlauf

66 Eine Sanierung des Gehweges durch Einbau einer 

neuen Asphaltschicht (DSK) wird geprüft.

UuSA

2/18
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9. Helstorf 08.10.2015 a) Feuerwehr Helstorf: Ihr Aufgabengebiet ist 

der abwehren- de Brandschutz im Bereich der 

Ortschaften Helstorf mit 1400 Bewoh- ner und 

Luttmersen mit ca. 60 Bewohner sowie der 

Wilhelmsteinkaserne mit 1200 Soldaten und 

dem dazugehörigen Truppen- übungsplatz 

von 450 ha. Zum Bereich der Kaserne 

gehören die Unterkunftsgebäude, 

Werkstätten, ober- und unterirdischen 

Tankanlagen, kleine Munitionslager sowie 

Rad- und Kettenfahr- zeuge. Eine schnelle 

Anfahrt und Einsatzfähigkeit in diesem Be- 

reich ist unumgänglich. Der Brandschutz für 

die Bundeswehr ist sicherzustellen, hierfür ist 

die Stadt Neustadt zuständig. Die 

Ortsfeuerwehr hat 29 aktive Mitglieder und 15 

Jugendfeuerwehrmitglieder Plus 12 Kinder in 

der Kinderfeuerwehr. Folgende Baumaß- 

nahmen müssen am Feuerwehr- haus 

vorgenommen werden: - Sanierung der 

sanitären Anlagen bzw. Neubau einer 

Damentoilette. 10.000,- €, - Einbau/ Aus- 

tausch der Dachfenster im Gruppenraum 

3.000,- €, - Neugestaltung der Umkleide- 

möglichkeiten verbunden mit der Anschaf- 

fung 30 neuer Spinde (Umkleideschränke) 

5000,- €, - Neues Hallentor 7.000,- €.

30 Sanierungsplanung kann nur unter 

Berücksichtigung der einsatztaktischen 

Anforderungen in Absprache mit FD 30 erfolgen.

FuO
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10. Helstorf 08.10.2015 b) Verlängerung der Buslinien 480 und 460 über 

Vesbeck bzw. Esperke hinaus nach 

Schwarmstedt

610 Zuständig ist die Region Hannover; die 

Stadtverwaltung hat die Verlängerung der 

Buslinien im Rahmen der Beteiligung zur NVP-

Aufstellung bereits angeregt.

UuSA

11. Helstorf 08.10.2015 c) Als bauerhaltende Maßnahme: Finanzierung 

einer Außensanierung des Treppenhauses 

der Grundschule Helstorf (der Putz bröckelt 

ab)

91 Wird im Rahmen der Bauunterhaltung 

berücksichtigt.

UuSA

12. Helstorf 08.10.2015 d) Für den Kindergarten Esperke sind Mittel für 

das Einsetzen neuer Fenster und der 

Aufstellung eines Sonnenschutzes für die 

Terrasse einzuplanen.    

91 Wird im Rahmen der Bauunterhaltung 

berücksichtigt.

UuSA

13. Mandels- 

loh

16.09.2015 a) Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses in 

Niedernstöcken

30 Aufgrund der begrenzten finanziellen 

Leistungsfähigkeit der Stadt musste eine Auswahl 

bei den Investitionen im Feuerwehrbereich anhand 

der Kriterien "Einzugsgebiet, abzudeckender 

Aufgabenbereich, örtliche Gegebenheiten, 

Gebäude- und Fahrzeugzustand" getroffen 

werden. Danach haben der Neubau des 

Feuerwehrgerätehauses Niedernstöcken und 

damit auch die Fahrzeugbeschaffung gegenwärtig 

keine oberste Priorität.

FuO

14. Mandels- 

loh

16.09.2015 b) Feuerwehrfahrzeug für Niedernstöcken 30 s. lfd. Nr. 13 FuO

15. Mandels- 

loh

16.09.2015 c) Hortanbau - Mittel im Haushalt wie in 2015 

einsetzen

91/51 2016 nicht vorgesehen, eine unbefristete 

Betriebsgenehmigung liegt vor.

UuSA, 

JuSA
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16. Mardorf 22.09.2015 a) Erstmaliger Endausbau der Straße "Bei den 

Langen Birken" nördlicher Teil

66 Die Straße "Bei den Langen Birken" wurde im 

Straßenerneuerungsprogramm 2011 der Priorität 1 

zugeordnet. Über den erstmaligen Endausbau 

kann 2016 im Rahmen einer Projektfeststellung 

entschieden werden. Hinweis: Bei dem 

gewünschten Endausbau  handelt es sich 

voraussichtlich um eine beitragsfähige Maßnahme 

(Kostenverteilung 90% Anlieger, 10% Stadt 

Neustadt a. Rbge.)

UuSA

17. Mardorf 22.09.2015 b) Endausbau der Straße "Auf dem Lindenberg" 66 Die Straße "Auf dem Lindenberg" wurde im Jahr 

2014 im Rahmen der Unterhaltungsarbeiten 

saniert.

UuSA

18. Mardorf 22.09.2015 c) Herstellung eines bituminösen 

Straßenbelages (Asphaltdecke) auf der 

Straße "Am Hegebusch" (Verbindung Alte 

Lindenstr. Richtung Eichendorffstr.)

66 Eine Sanierung durch Einbau einer neuen 

Asphaltschicht (DSK) wird geprüft.

UuSA

19. Mardorf 22.09.2015 d) Ausbau des Fuß- und Radweges der 

Meerstraße zwischen Dreieck und Rote-Kreuz-

Straße

66 Ein Ausbau des vorhandenen Fuß- und Radweges 

der Meerstraße zwischen Dreieck und Rote-Kreuz-

Straße ist nicht erforderlich.

UuSA

20. Mardorf 22.09.2015 e) Drei Querungen mit Nullabsenkung in Mardorf 

Mitte an der L360 nach Ortsbegehung

66 Nullabsenkungen an einmündenden 

Gemeindestraßen werden im Rahmen des 

Projektes "Barrierefreiheit" für 2016 vorgesehen.

UuSA

21. Mardorf 22.09.2015 f) Mittel für die Nachnutzung der Grundschule 91 Das Gebäude wird derzeitig als Notunterkunft für 

Flüchtlinge vorgehalten.
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22. Mardorf 22.09.2015 g) Schaffung des Verbindungsweges Dorf-Meer 610 Seit längerem wird aus dem Ortsrat immer wieder 

gefordert, dass die Planungen beendet und 

umgesetzt werden. Es handelt sich um einen 

wichtigen Aspekt der touristischen Entwicklung. 

Für 2016 sind allerdings keine Kapazitäten 

eingeplant.

UuSA

23. Mardorf 22.09.2015 h) Abschluss nicht durchgeführter 

Sanierungsmaßnahmen des 

Feuerwehrgerätehauses

91 2016 nicht vorgesehen, nur Bauunterhaltung. UuSA, 

FuO

24. Mardorf 22.09.2015 i) Umbaumaßnahmen am Haus des Gastes 

(Obergeschoss) für Schaffung eines 

Fluchtweges

91 Muss im Rahmen der Bauunterhaltung umgesetzt 

werden.

UuSA

25. Mardorf 22.09.2015 j) Barrierefreier Ausbau von zwei 

Bushaltestellen (Haltestellen: Kirche, Rote-

Kreuz-Straße)

66 In Abstimmung mit RegioBus (Herr Wedemeyer, 

Tel.: 05032/809314) ist für die Haltestelle "Kirche" 

kein barrierefreier Ausbau geplant. Der 

barrierefreie Ausbau für die Haltestelle "Rote-

Kreuz-Straße" ist für 2016 vorgesehen und 

beantragt.

UuSA

6/18
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26. Mardorf 22.09.2015 k) Erhaltungsmaßnahmen für beide Strände in 

Mardorf

67 "Weiße Düne": Dieser Strand wird von der Region 

Hannover/Naturpark unterhalten. Ein Bedarf für 

städtische Unterhaltungsmaßnahmen besteht 

nicht.

"Surfstrand": Die für März 2016 geplante 

Sandrückholung muss evtl. wegen der damit 

verbundenen FFH-Verträglichkeitsprüfung und der 

entsprechend längeren Dauer des natur- 

schutzrechtlichen Genehmigungsverfahrens um 1 

Jahr verschoben werden. Parallel dazu prüft die 

Verwaltung die Realisierbarkeit und Finanzierung 

einer nachhaltigen Lösung zur Sicherung der 

Uferkante (z. B. mit Buhnenbauwerken). 

UuSA

27. Mariensee 08.10.2015 a) Im Straßensanierungsprogramm für die Jahre 

2011 ff. ist die Grunderneuerung des 

Gehweges in der Ortsdurchfahrt Himmel- 

reich entlang der Landesstraße L 192 als 

Maßnahme der Priorität 1 vorgesehen. Diese 

Maßnahme ist gemeinsam mit der 

Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr - 

Geschäftsbereich Hannover - für eine 

zeitnahe Realisierung voranzutreiben, da es 

teilweise massive Probleme der 

Verkehrssicherheit gibt.

66 Die Sanierung des Gehweges durch Einbau einer 

neuen Asphaltschicht (DSK) ist für 2016 

vorgesehen.

UuSA
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28. Mariensee 08.10.2015 b) Verlängerung des Gehweges in Wulfelade bis 

zum Ortsende in Richtung Evensen. Nach 

Bebauung weiterer Baulücken in diesem 

Bereich soll der Gehweg bis zum letzten Haus 

/ Ortsende weiter ausgebaut werden, um die 

Verkehrssicherheit in diesem Bereich 

herzustellen.

66 Die Verlängerung des Gehwegs in Wulfelade wird 

geprüft.

UuSA

29. Mariensee 08.10.2015 c) Für den Bahnübergang Himmelreich sind 

entsprechende Planungen zur Beseitigung 

des höhengleichen Bahnübergangs 

voranzutreiben.

610 Für die Planung hinsichtlich der Beseitigung des 

Überganges in Himmelreich sind in 2016 keine 

Planungskosten anzusetzen; nach Beschlusslage 

wurden die Planungen für die Beseitigung des 

höhengleichen Bahnüberganges in Poggenhagen 

vorgezogen.

UuSA

30. Mariensee 08.10.2015 d) Wiederholt wird auf den dringend 

notwendigen Ausbau von Radwegver- 

bindungen im Bereich der Ortschaft 

Mariensee hingewiesen: a) Empede - 

Himmelreich entlang der K 313, b) Wul- 

felade - Welze, Lückenschluss in das 

nördliche Stadtgebiet entlang der L 191

66 Zuständig für die Radwegeverbindung Empede - 

Himmelreich entlang der K 313 ist der Stra- 

ßenbaulastträger; in diesem Fall die Region 

Hannover. Ansprechpartner ist Herr Vinken, Tel.: 

0511/616-23717. Zuständig für die Rad- 

wegverbindung Wulfelade - Welze entlang der L 

191 ist der Straßenbaulastträger; in diesem Fall 

das NLStBV, Geschäftsbereich Hannover. 

Ansprechpartner ist Herr Lath, Tel.: 0511/39936-

109 Die Stadt Neustadt wird gegenüber den 

Straßenbaulastträgern auf die Situation hinweisen.

UuSA

31. Mühlen- 

felder 

Land

07.10.2015 a) Der Ortsrat fordert nach wie vor die 

Unterstützung der 4 Dörfer bei der 

Dorferneuerung.

610 Die Unterstützung wird weiter erfolgen. Konkrete 

Schritte sind aber abhängig von der Entwicklung 

der Landesförderung.

UuSA

8/18
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32. Mühlen- 

felder 

Land

07.10.2015 b) Der Ortsrat fordert von der Verwaltung die 

Vorlage eines Konzeptes über die 4 

Feuerwehren zur Jahreswende 2015/16 

vorzulegen und stellt den Antrag, dass die 

Realisierung während des Förderzeitraums 

der Dorferneuerung vorgenommen wird.

91/  30 Bereits seit Mai 2016 laufen Gespräche zur 

Fortentwicklung der Freiwilligen Feuerwehren im 

Mühlenfelder Land. Hierzu wurden verschiedene 

Szenarien und Lösungen gemeinsam erarbeitet. 

Als erster Baustein wird die Ertüchtigung des 

Standortes Hagen vorgenommen. Aus der Info 

Vorlage 2015/219 geht hervor, dass die 

Veröffentlichung der neunen ZILE-Richtlinie noch 

nicht erfolgt ist. Nach Veröffentlichung der 

Förderrichtlinie ist zu prüfen, ob eine Förderung 

über die pflichtige Aufgabe des Brandschutzes 

hinaus möglich ist. Gespräche hierüber werden mit 

dem Fördergeber seitens der Stadt noch in diesem 

Jahr geführt. 

UuSA

33. Mühlen- 

felder 

Land

07.10.2015 c) Für die Sanierung des Weges „Westerfeld“ in 

Nöpke sollen 80.000 € als Ausgaben 

vorgesehen werden. Einnahmen in Höhe von 

40.000 € durch die Förderung des ArL Leine-

Weser in Hildesheim (Förderantrag wurde 

rechtzeitig gestellt) (siehe Anlage).

66 Der Förderantrag wurde fristgerecht zum 

30.09.2015 durch den FD Tiefbau beim Amt für 

regionale Landesentwicklung Weser-Ems in 

Hildesheim gestellt. Bei positivem Förderbescheid 

und Bewilligung der finanziellen Mittel durch den 

Finanzausschuss wird die Maßnahme 2016 

baulich umgesetzt.

UuSA

34. Mühlen- 

felder 

Land

07.10.2015 d) Der Ortsrat stellt den Antrag, dass die 

Beseitigung des Ergebnisses aus der 

Brandschutzprüfung in dem Kindergarten 

Spatzennest in Hagen in Höhe von 25.00,00 € 

vorgenommen wird.

91 Muss im Rahmen der Bauunterhaltung umgesetzt 

werden.

UuSA, 

JuSA
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35. Neustadt

a. Rbge.

07.10.2015 a) Fortführung Sanierung Fußgängerzone (FGZ) 

- Ansatz 100.000 EUR: 1. Wind- 

mühlenstraße im Abschnitt Marktstraße bis 

Schustergasse, 2. verbleibende Fläche am 

Rundeel (gesamter Platz)

66 Hier ist zunächst eine Grundsatzentscheidung des 

Rates herbeizuführen, ob die Sanierung der 

Fußgängerzone auch in den Seitenstraßen 

fortgeführt werden soll. Bei der Windmühlenstraße 

ist darüber hinaus voraussichtlich mit höheren 

Kosten zu rechnen, da dort bisher graue 

Betonplatten verlegt sind. 

UuSA

36. Neustadt

a. Rbge.

07.10.2015 b) Aufwertung Wohnmobilstellplatz an der 

Suttorfer Straße: Erweiterung und Herstellung 

Infrastruktur

66 FD Tiefbau wird das Areal des 

Wohnmobilstellplatzes 2016 im Rahmen der 

Unterhaltungsmaßnahmen fräsen, schottern und 

neu profilieren.

Sollte das Herstellen von Infrastruktur wie:

- Stromversorgung

- Frischwasserversorgung

- Abwasserentsorgung

- Aufstellung von Abfallcontainern

- Beleuchtung des Platzes

gewünscht sein, muss das über einen 

Planungsauftrag erfolgen. Die Erstellung einer 

entsprechenden Beschlussvorlage wird geprüft.

UuSA

10/18
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37. Neustadt

a. Rbge.

07.10.2015 c) Optimierung von Verkehrsflussmaßnahmen in 

der Innenstadt (Ampelsteuerungen etc.)

66 Mit Eröffnung des neuen ZOB Neustadt 

(voraussichtlich am 12.12.2015) wird die neu 

programmierte Ampelschaltung aktiviert. Folgende 

LSA sind in der Programmierung berücksichtigt:

- Nienburger Str. / Marktstr.

- Nienburger Str. / Ausfahrt ZOB

- Herzog-Erich-Allee / Lindenstraße

- Herzog-Erich-Allee / Leinstr.

- Fußgängerampel Mecklenhorster Str. / Höhe 

Apfellallee

UuSA

38. Neustadt

a. Rbge.

07.10.2015 d) KGS HM-Whg.: Warum werden die 

Innendecken für 10.000 EUR saniert, wenn 

anschließend ein Abbruch/Neubau geprüft 

wird?

91 Die Deckensanierung ist als Sofortmaßnahme 

erforderlich, da das Gebäude weiterhin bewohnt 

wird. Langfristige Entscheidung ist 2016 zu treffen.

UuSA

39. Neustadt

a. Rbge.

07.10.2015 e) Doppelhaushälfte Schillerstr. 1. OG Bad 

sanieren: Für 2015 war bereits ein Ansatz von 

18.000 EUR vorhanden. Warum wurde die 

Maßnahme noch nicht erledigt?

91 Die Immobilie war 2015 durchgängig voll belegt, 

Sanierung daher nicht möglich. Umsetzung in 

2016.

UuSA

40. Neustadt

a. Rbge.

07.10.2015 f) Gebäude Am Goetheplatz, Variante Neubau 

prüfen: Wofür sind Planungskosten i. H. v. 

81.000 EUR vorgesehen?

91 Kann entfallen, da das Gebäude aller Voraussicht 

nach mittelfristig für die Flüchtlingsunterbringung 

genutzt wird. Der Haushaltsansatz wird angepasst.

UuSA

41. Neustadt

a. Rbge.

07.10.2015 g) Gymnasium Neustadt, Bestandsaufnahme für 

verbleibende 8000 m²: Worum handelt es sich 

hier?

91 2016 sollen eine Bestandsaufnahme und eine 

erste Grundlagenermittlung zur 

Gebäudesanierung unter Berücksichtigung des 

Wechsels zu G9 erfolgen.

UuSA
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42. Neustadt

a. Rbge.

07.10.2015 h) Veranstaltungszentrum Leinepark, 

Bestandsaufnahme zum Sanierungsbedarf.  

Welche Maßnahmen sind hier vorgesehen?

91 2016 soll zunächst eine Bestandserfassung und 

Grundlagenermittlung zum 

Gesamtgebäudezustand erfolgen. Keine 

konkreten Maßnahmen.

UuSA

43. Neustadt

a. Rbge.

07.10.2015 i) 1110650090, Neubau und Ersatz von 

Gerätehäusern an Schulen und Kindergärten,

Warum ist für 2016 kein Ansatz vorhanden?

91 2016 kein ausreichendes Personal zur Erledigung 

der Aufgabe vorhanden.

UuSA, 

JuSA

44. Neustadt

a. Rbge.

07.10.2015 j) 1110650091, Ersatzbeschaffung von 

Spielgeräten an Schulen und Kindergärten: 

Warum beträgt der Ansatz für 2016 nur 3.100 

EUR?

91 2016 kein ausreichendes Personal zur Erledigung 

der Aufgabe vorhanden.

UuSA

45. Neustadt

a. Rbge.

07.10.2015 k) 1110650121, Sanierung Musikschule: Für 

2015 war bereits ein Ansatz vorhanden. 

Warum wurden die Maßnahmen bisher noch 

nicht umgesetzt?

91 Der Ansatz 2015 wird für die Sanierung der 

Fassade und der Regenentwässerung genutzt. Die 

Außenanlagen und die fortlaufenden 

Sanierungsarbeiten sollen in 

einem 2. Bauabschnitt 2016 fertiggestellt werden. 

Eine Vorlage ist in Bearbeitung.

UuSA, 

KuSA

46. Neustadt

a. Rbge.

07.10.2015 l) 2180400019, Gebäudeinvestitionen KGS ab 

2014: Warum ist hier nur ein Ansatz von 

12.000 EUR vorhanden? (verschwindend 

gering im Vergleich zu den Ansätzen in den 

Vorjahren)

91 Bei den für 2016 geplanten Maßnahmen handelt 

es sich zum größten Teil um 

Sanierungsmaßnahmen, die im Ergebnishaushalt 

abgebildet sind.

UuSA, 

SCHULA

47. Neustadt

a. Rbge.

07.10.2015 m) 5110610011, Projekt Klimaschutz verwurzeln: 

Welches Projekt ist hier gemeint

610 Mit dem Projekt soll ein Pendant zum 100-Bäume-

Programm in der Kernstadt entstehen; es sollen in 

den Stadtteilen klimaresistente Bäume geplanzt 

und so der Klimaschutzgedanke auch in die 

Stadtteile getragen werden.

UuSA

12/18
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48. Neustadt

a. Rbge.

07.10.2015 n) Warum ist für 2016 kein Ansatz mehr für den 

Fußweg an der Mecklenhorster Str. 

vorhanden? Sollte zusammen mit Sanierung 

der Straße durch NLStBV geschehen.

66 Die Realisierung erfolgt über Haushaltsreste aus 

Vorjahren. Die Maßnahme wird zusammen mit 

dem Straßenausbau Mecklenhorster Straße durch 

die NLStBV wie geplant 2016 umgesetzt.

UuSA

49. Neustadt

a. Rbge.

07.10.2015 o) Für die Sporthalle am Gymnasium taucht 

ebenfalls kein Ansatz mehr auf. Warum?

91 Für 2016 kein Ansatz. Hier werden die Varianten 

PPP-Modell bzw. Förderung nach dem 

Bundesprogramm Sanierung kommunaler 

Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und 

Kultur geprüft.

UuSA, 

SCHULA

50. Neustadt

a. Rbge.

07.10.2015 p) Für die mittel-/langfristige Planung sollte 

vorgemerkt werden, dass am Gymnasium 

spätestens zum SJ 2020/21 zusätzliche 

Unterrichts-/Fachräume aufgrund des 

Wechsels zu G9 erforderlich werden.

91 2016 sollen eine Bestandsaufnahme und eine 

erste Grundlagenermittlung zur 

Gebäudesanierung unter Berücksichtigung des 

Wechsels zu G9 erfolgen.

UuSA, 

SCHULA

51. Ottern- 

hagen

23.09.2015 a) Radweg Basse-Suttorf 66 Zuständig für die Radwegverbindung Basse-

Suttorf entlang der L 193 ist der Straßenbaulast- 

träger; in diesem Fall das NLStBV, Geschäfts- 

bereich Hannover. Ansprechpartner ist Herr Lath, 

Tel.: 0511/39936-109. Die Stadt Neustadt wird 

gegenüber dem Straßenbaulastträger auf die 

Situation hinweisen.

UuSA
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52. Ottern- 

hagen

23.09.2015 b) Radweg Scharrel-Otternhagen 66 Zuständig für die Radwegverbindung Scharrel-

Otternhagen entlang der K 315 ist der Straßen- 

baulastträger; in diesem Fall die Region Hanno- 

ver. Ansprechpartner ist Herr Vinken, Tel.: 

0511/616-23717. Die Stadt Neustadt wird 

gegenüber dem Straßenbaulastträger auf die 

Situation hinweisen.

UuSA

53. Ottern- 

hagen

23.09.2015 c) Feuerwehrgerätehaus Scharrel 91 Nur Bauunterhaltung eingeplant. UuSA, 

FuO

54. Poggen- 

hagen

13.10.2015 a) Instandsetzung der nicht mehr zu öffnenden 

Oberlichter in der Turnhalle, ca. 3.000 EUR

91 Wird im Rahmen der Bauunterhaltung erledigt. UuSA, 

SCHULA

55. Poggen- 

hagen

13.10.2015 b) Erneuerung der sanitären Anlagen (2 

Toiletten in den Umkleiden und 2 am 

Mittelgang) in der Turnhalle, ca. 20.000 EUR

91 2016 nicht vorgesehen. UuSA, 

SCHULA

56. Poggen- 

hagen

13.10.2015 c) Austausch der Türblätter zu den Umkleiden in 

der Turnhalle, ca. 1.500 EUR

91 Wird im Rahmen der Bauunterhaltung erledigt. UuSA, 

SCHULA

57. Poggen- 

hagen

13.10.2015 d) Möblierung des neuen Raumes der Kita, 

sofern noch nicht beauftragt

51 Mobiliar z. T. bereits beauftragt, restliche 

Ausschreibungen laufen zzt.

JuSA

58. Poggen- 

hagen

13.10.2015 e) Überweg zur Schulwegsicherung im Bereich 

Fliegerstraße/Dewitz-von-Woyna-Straße, 

5.000 EUR (s. 2015) => Vorlage eines 

Konzeptes (mögliche Maßnahmen) durch die 

Verwaltung!

66 Laut der Verkehrsbehörde (Sachgebiet 320) sind 

sowohl die Verkehrszahlen als auch die Anzahl der 

Querungen zu gering.

UuSA, 

FuO
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59. Poggen- 

hagen

13.10.2015 f) Erweiterung der Beleuchtung im Bereich des 

ehem. Kubald-Geländes => Vorlage mit 

Kostenaufstellung zur nächsten Sitzung!

66 Vorlage wird vom FD 66 erstellt. UuSA

60. Poggen- 

hagen

13.10.2015 g) Aufplasterung Heinrich-Brandes-Straße in 

Höhe des Kindergartens zur 

Verkehrsberuhigung/-sicherung, 15.000 EUR 

(s. 2015)

66 Nach Zustimmung durch die Verkehrsbehörde (SG 

320) kann die Maßnahme 2016 umgesetzt 

werden.

UuSA, 

FuO

61. Poggen- 

hagen

13.10.2015 h) Spielgeräte Spielplatz Ilschenheide, 10.000 

EUR (s. TOP 6)

67 Vor einer Entscheidung für Ersatzgerätebe- 

schaffungen auf dem Spielplatz Ilschenheide ist 

eine Bewertung des vorhandenen Gerätebe- 

standes hinsichtlich Zustand, Reparaturbedarf und 

weiterer Lebensdauer erforderlich und ein 

Vergleich mit dem Investitionsbedarf auf Spiel- 

plätzen in anderen Stadtteilen. Im Stadtteil 

Poggenhagen wird derzeit bereits der Spielplatz 

Schlesierstraße ab Dezember 2015 etwas 

verbreitert und 2016 mit zwei neuen Spielge- räten 

(davon einer Korbschaukel) ausgerüstet. Für den 

Fall eines dokumentierten Erneuerungs- bedarfs 

der Spielgeräte Spielplatz Ilschenheide ist 

frühestens ab 2017 mit Ersatzbeschaf- fungen zu 

rechnen. 

UuSA

62. Poggen- 

hagen

13.10.2015 i) Planungskosten Ersatz höhengleicher 

Bahnübergang, 50.000 EUR

66/ 

610

Für das Jahr 2016 fallen für die Stadt keine 

Planungskosten an.

UuSA

63. Schneeren 17.09.2015 a) Erneuerung Heizkessel mit Verteilung für 

Grundschule und Sporthalle

91 wird 2016 umgesetzt UuSA, 

SCHULA

64. Schneeren 17.09.2015 b) Dach- und Regenrinnensanierung an der 

Sporthalle

91 wird 2016 umgesetzt UuSA, 

SCHULA
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65. Schneeren 17.09.2015 c) 12 einfachverglaste Fenster an der 

Grundschule erneuern

91 Wird 2016 umgesetzt. UuSA, 

SCHULA

66. Schneeren 17.09.2015 d) Behindertengerechte Gestaltung des 

Notausganges an der Sporthalle sowie 

Anbringung einer Notbeleuchtung

91 Wird im Rahmen der Bauunterhaltung 

berücksichtigt.

UuSA, 

SCHULA

67. Schneeren 17.09.2015 e) Ausstattung der Schulküche mit einer 

Akustikdecke sowie einer Abzugsanlage

91 2016 nicht vorgesehen. UuSA, 

SCHULA

68. Schneeren 17.09.2015 f) Fenstererneuerung Umkleidetrakt Sporthalle 91 Wird 2016 umgesetzt. UuSA, 

SCHULA

69. Schneeren 17.09.2015 g) Renovierung des Übungsleiterraumes in der 

Sporthalle

91 Wird im Rahmen der Bauunterhaltung 

berücksichtigt.

UuSA, 

SCHULA

70. Suttorf 06.10.2015 a) Die Ansätze für das Jahr 2016 werden zur 

Kenntnis genommen. Es wird vorgeschlagen, 

die Ansätze der Produktkonten 

5550660.4212700 und 5510660.4212100 um 

jeweils 25 % zu erhöhen.

66 5550660.4212700 (Unterhaltung Wirtschafts- 

wege einschl. Begleitgrün / Radwegenetz): Der 

Ansatz war hier in den vergangenen Jahren 

55.000 Euro. Dieser Ansatz war auskömmlich. 

Sollten zusätzliche Maßnahmen gewünscht sein, 

die den jährlichen Ansatz übersteigen, halten wir 

die Erhöhung für sinnvoll.

Das Produktkonto 5510660.4212100 "Straßen, 

Wege, Plätze  -Straßenbegleitgrün- (Teilhaushalt 

FD 67) ist finanziell auskömmlich ausgestattet. 

UuSA

71. Suttorf 06.10.2015 b) Einstellung von Mitteln für schulwegsichernde 

Maßnahmen „Verkehrsberuhigung an beiden 

Ortseingängen von Suttorf (Blaue Poller wie in 

Osterwald und in Rehburg)"

66 Zuständig für Schulwegsicherungen an der L 193 

ist der Straßenbaulastträger; in diesem Fall das 

NLStBV, Geschäftsbereich Hannover. 

Ansprechpartner ist Herr Lath, Tel.: 0511/39936-

109 (In Abstimmung mit der städtischen 

Verkehrsbehörde, Herr Schwalb, Tel.: 05032/84-

104).

UuSA
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72. Suttorf 06.10.2015 c) Einstellung von Mitteln für die Planung des 

Fahrradweges Suttorf-Basse und Erstellung 

einer Prioritätenliste für künftige Radwege im 

Bereich der Stadt Neustadt a. Rbge.

66 Zuständig für die Radwegeverbindung Suttorf-

Basse entlang der L 193 ist der Straßenbaulast- 

träger; in diesem Fall das NLStBV, Geschäfts- 

bereich Hannover. Ansprechpartner ist Herr Lath, 

Tel.: 0511/39936-109. Die Stadt Neustadt wird 

gegenüber dem Straßenbaulastträger auf die 

Situation hinweisen.

UuSA

73. Suttorf 06.10.2015 d) Einstellung von Mitteln für die Ortschaft 

Suttorf für den „Hochwasserschutz Leine“ in 

den Haushalt

ABN Prinzipiell gibt es eine Reihenfolge bei der 

Abarbeitung von Planungen für besonders 

hochwassergefährdete Bereiche der Stadt 

Neustadt in Abhängigkeit des zu erwartenden 

Schadenpotentials. Demnach laufen derzeit die 

Planungen für das Wohngebiet Silbernkamp, die 

nach Erreichung eines 

Planfeststellungsbeschlusses dann baulich 

umgesetzt werden. Planungen für den Bereich 

Suttorf und ggf. weitere Bereiche können erst 

nach Abschluss dieser Maßnahme begonnen 

werden. Die erforderlichen Haushaltmittel werden 

zum entsprechenden Zeitpunkt rechtzeitig im 

Haushalt bereitgestellt. Für das Haushaltsjahr 

2016 ist dies jedoch noch nicht vorgesehen. 

BA

74. Suttorf 06.10.2015 e) Einstellung von Mitteln für die Instandsetzung 

der Zufahrt des Gerätehauses der Suttorfer 

Feuerwehr (einschließlich Parkflächen)

91 Kein Ansatz im Jahr 2016. Wird nach 

Einschätzung 91 im Jahr 2017 nötig.

UuSA, 

FuO

75. Suttorf 06.10.2015 f) Einstellung von Mitteln für die Überdachung 

des Eingangsbereichs des Suttorfer 

Kindergartens

91 wird im Rahmen der Bauunterhaltung 

berücksichtigt

UuSA, 

JuSA
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Legende: UuSA: Umwelt- und Stadtentwicklungsausschuss

FuO: Ausschuss für Feuerwehr und allgemeine Ordnungsangelegenheiten

JuSA: Jugend- und Sozialausschuss

SCHULA: Schulausschuss

KuSA: Kultur- und Sportausschuss

BA: Betriebsausschuss
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